
Adventsfeier mit Flüchtlingen in der Offenen Tür

Wie im zurückliegenden Jahr richtete die Stiftung eine Adventsfeier in 

der Offenen Tür Wersten für Flüchtlinge aus dem arabischen Raum 

sowie der Ukraine aus. Wie im Jahr davor wurden Geschenktüten für 

alle Kinder der Unterkünfte mit weihnachtlichen Leckereien 

bereitgestellt und verteilt. In diesem Jahr kamen zusätzlich Reflektion-

Armbändchen und LED-Anhänger dazu, damit die Kinder in den 

dunklen Stunden auf den Wegen zur KiTa und zur Schule besser 

gesehen werden können.

Vor der Eröffnung des reichlich gedeckten Buffets mit 

selbstgemachten Piroggen aus der Ukraine sowie den bei uns 

üblichen Lebkuchen, Christstollen, Waffeln, Nüssen und Mandarinen 

sowie der Verteilung der Geschenktüten tauschten sich die 

Anwesenden über regionale und religiöse Feste, Bräuche etc. aus, die 

in der Zeit vor dem Jahreswechsel gefeiert werden. Musikalische 

Geschenke brachten in diesem Jahr die Ukrainer mit. Ein 

kriegsverletzter Ukrainer spielte zwei Gitarrenstücke und sang dazu. 

Ein Frauenchor trug ein ukrainisches Volkslied vor.

Die Zusammenkunft brachte allen Beteiligten viel Freude. Alle 

Besucher erfreuten sich an den geschenkten Aufmerksamkeiten und 

dem Austausch untereinander. Die Kinder hatten viel Freude an den 

Gaben der Geschenktüten.

Die Stiftung dankt allen Gästen und Beteiligten der Adventsfeier. 

Herausgehoben wurde der Dank der Stiftung an die ehrenamtlichen 

Helferinnen sowie die hauptamtlichen und ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden der Offenen Tür für ihre tatkräftige Unterstützung bei 

der Vorbereitung und Durchführung der Feier.

Zusammenfassend kann festgestellte werden: Wir haben die 

Flüchtlinge reichlich beschenkt, sie uns aber nicht minder.

Da selbst gebackenen Waffel sich bei diversen Feiern der 
Offenen Tür und der Stiftung sehr großer Beliebtheit erfreuen, hat 
die Stiftung der OT ein Doppelherz-Waffeleisen 
gespendet. Spenden bringt Freude beim Beschenkten, aber im 
gleichen Umfang auch beim Spender
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